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CDU, Grüne und FDP wollen unterschiedliche Standpunkte zu Lehmbach-Nord beziehen. Die 
Grünen wollen dafür stimmen, das Bebauungsplan-Verfahren einzustellen – CDU und FDP 
beraten noch, welche Position sie beziehen.

Die Fachbehörden erwarten, dass die umstrittene Fläche in Lehmbach bei einem 100-jährigen Hochwasser überflutet wird. 
(Bild: Neumann)

RÖSRATH - Die Kooperation von CDU, Grünen und FDP im Stadtrat akzeptiert es, wenn die drei beteiligten 
Fraktionen unterschiedliche Standpunkte zu Lehmbach-Nord beziehen. Das ist das Ergebnis einer 
Besprechung der drei Partner.

Wie berichtet, wollen sich die Grünen an den Stellungnahmen der Wasserbehörden zu den geplanten 
neuen Gewerbeflächen in Lehmbach orientieren. Inzwischen ist klar, was dies bedeutet: Die Grünen-
Fraktion will definitiv dafür stimmen, das Bebauungsplan-Verfahren einzustellen. "Wir haben unseren 
Standpunkt dargelegt und der wurde akzeptiert", sagt Hardy Schumacher (Grüne) über das Gespräch der 
Kooperationspartner.

Er berichtet von einer "angenehmen und entspannten Atmosphäre". Welche Position CDU und FDP am 
Ende beziehen, steht demnach weiterhin nicht fest, die beiden Fraktionen beraten erst in dieser Woche 
über den aktuellen Sachstand zu Lehmbach. Sollte sich am Ende ein Dissens zwischen den drei Partnern 
ergeben, ist das nach Ansicht von Schumacher nicht allzu problematisch: "Das wird die Kooperation 
aushalten." (tr)

http://www.ksta.de/html/artikel/1316422726134.shtml#
http://www.ksta.de/html/artikel/1316422726134.shtml#

	LEHMBACH
	Unterschiedliche Standpunkte
	CDU, Grüne und FDP wollen unterschiedliche Standpunkte zu Lehmbach-Nord beziehen. Die Grünen wollen dafür stimmen, das Bebauungsplan-Verfahren einzustellen – CDU und FDP beraten noch, welche Position sie beziehen.


